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rbbKultur ς Radio 

Doku & Drama  

Masurenallee 8ױς14ױ  

14057 Berlin  

rbbkultur.de  

 

Feature  

T +49(0)30 97993ς33501  

F +49(0)30 97993ς33409  

 

Hörspiel  

F +49(0)30 97993ς33401  

F +49(0)30 97993ς33409  

 

Leitung  

Doku & Drama 

Jens Jarisch  

 

Feature 

Gabriela Hermer 

Christian Lerch 

Jasmin Schäffler 

Verona Ommer  

Hörspiel 

Regine Ahrem 

Juliane Schmidt 

Anja Hirsch  

Anne-Kerstin Hege 

 LIEBE FREUND*INNEN VON AUSERLESENEN HÖRSPIELEN, DOKUS UND 
SERIEN 

Die Welt der Zukunft scheint perfekt zu sein: Armut, Krankheit und Al-

ter sind abgeschafft, jeder hat seinen Platz in der Gesellschaft. Alphas 

kontrollieren die Macht, während Epsilons als Halbidioten Maschinen 

ōŜŘƛŜƴŜƴΦ 5ƛŜǎŜ α{ŎƘǀƴŜ ƴŜǳŜ ²Ŝƭǘά Ǿƻƴ !ƭŘƻǳǎ Huxley präsentieren 

wir Ihnen an den bevorstehenden Osterfeiertagen als zweiteiliges Hör-

spiel. Neben der Sendung des zweiteiligen Hörspiels steht Ihnen die 

Produktion dieses modernen Klassikers auch als sechs-teilige Podcast-

Serie auf rbb Serienstoff zur Verfügung. 

Sehr freuen wir uns auch auf αDas weiße Dorfά. Ein Hörspiel von Teresa 

Dopler, die sprachlich beeindruckend erzählt, wie sich Ruth und Jan 

nach vielen Jahren wiedertreffen, bemerken, wie nah sie sich noch im-

mer sind, und sich die Frage stellen, ob in ihren Leben Platz für eine Be-

ziehung zueinander ist.  

Nach Christi Himmelfahrt geht es direkt in die αNotaufnahmeάΦ  

Ein Stück Leid-Kultur ohne Handyempfang, unter der Regie von Heike 

Tauch.  

Im Juni schippern wir mit unserem neuen Radio-Tatort auf die αLiebes-

inselά. Hauptkommissar Christian Wonder taucht tief in ein Geflecht 

aus menschlicher Überforderung und wirtschaftlichem Kalkül ein und 

versucht, das Rätsel um den Tod seiner Eltern zu lösen.   

Und auch für alle Freund*innen des Features hält der Frühling und 

Sommeranfang viele wunderbare Hörerlebnisse bereit. So entführt uns 

αDie Vollbluttänzerin ς Sighilt Pahά in das bewegte Leben der in der 

DDR geborenen Tänzerin. Wegbegleiter*innen und Sighilt Pahl selbst 

berichten über ihre Karriere, die Liebe und das Leben.  

Mit dem Stück αAuf Wiedersehen Deutschland - Salam Iranά gelangen 

wir ebenso nah an das Leben einer Frau, die prüft, ob ein Umzug in den 

Iran für sie in Frage kommt. Kann sie sich dort eine neue Heimat auf-

bauen, wo Frauen von vielen Lebensbereichen ausgeschlossen wer-

den? 

Am Pfingstmontag gedenken wir mit αDie Frau in Schwarzά, der franzö-

sischen Sängerin Barbara Brodi, die am 9. Juni 90 Jahre alt geworden 

wäre. Wir wünschen Ihnen ein vielfältiges Hörvergnügen und berei-

chernde Momente! 

Herzlich, Ihre rbbKultur Doku&Drama Redaktion 

Die meisten Features und Hörspiele stehen ab dem Tag der Sendung und danach online auf rbbKultur.de 

zum Hören bereit. Im Fall von Änderungen wird dort auch das tagesaktuelle Programm abgebildet. Das 

Feature am Mittwoch und Samstag wird in Kooperation mit dem MDR gesendet. 
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APRIL        

KW 14 KW 15 KW 16 KW 16 KW 17 KW 18  

       

Mi, 1. April 

22:04 Uhr 

Feature 

March Movie 
von Michael Köhlmeier und Peter 

Klein 

 

Mi, 8. April 

22:04 Uhr 

Feature 

Die Vollbluttänzerin ς 

Sighilt Pahl 
von Nathalie Nad-Abonji 

 

Mo,13. April 

14:04 Uhr 

Hörspiel 

Schöne neue Welt  

(Teil 2) 
von Aldous Huxley  

 

Fr,17. April 

22:04 Uhr 

Hörspiel 

Das weiße Dorf 
von Teresa Dopler 

 

Mi, 22. April 

22:04 Uhr 

Feature 

Die Mumie vom Roten 

Platz 
von Günter Kotte 

 

Mi, 29. April 

22:04 Uhr 

Feature 

Endstation Sahel? 

Wie die EU Afrikas Migran-

ten aufhalten will 

von Martin Durm  

 

 

Fr, 3. April 

22:04 Uhr 

Hörspiel 

Chinchilla Arschloch, was-

was 

Ein Doku-Hörspiel über das 

Tourette-Syndrom und die 

Frage nach Normalität 

von Helgard Haug, Thilo Guschas 

 

Fr,10. April 

14:04 Uhr 

Hörspiel 

Aus der Tiefe 
von Ruth Johanna Benrath  

 

Mo, 13. April 

19:04 Uhr 

Feature 

Das weiße Gold aus  

Meißen 

Die Geschichte der König-

lich-Sächsischen Porzellan-

manufaktur 

von Matthias Körner 

Sa, 18. April 

09:04 Uhr 

Feature 

Milchkuh am Grenzzaun  

Zwei Landwirte und die 

Deutsche Einheit 

von Egon Koch 

So, 19. April 

14:04 Uhr 

Feature 

Prinz wider Willen - Ein Le-

ben mit Millionen 
von Maike Hildebrand 

 

Fr,24. April 

22:04 Uhr 

Hörspiel 

ARD Radio Tatort  

Der menschliche  

Faktor 
von Sabine Stein 

 

  

Sa, 11. April 

09:04 Uhr 

Feature 

Blutige Kohle 

Der Krieg um Rohstoffe in 

Kolumbien und die Suche 

nach den 

Opfern 

von Christopher Stoeckle und Paola 

Tamayo 

 

Sa, 25. April 

09:04 Uhr 

Feature 

Vom Flüstern, Ächzen und 

Knacken der Bäume 
von Susann Krieger 

 

  

Sa, 4. April 

09:04 Uhr 

Feature 

Start-up  

Phasen einer Unterneh-

mensgründung 

von Jean-Claude Kuner 

 

Mi, 15. April 

22:04 Uhr 

Feature  

Lady Day  

Das Leben der Billie Holli-

day 

von Grace Yoon und Alfred Koch 

 

 So, 26. April 

14:04 Uhr 

Hörspiel 

Der Mieter  

von Marie Belloc Lowndes 

  

So, 5. April 

14:04 Uhr 

Feature 

In Freiheit leben 
Jean-Paul Sartre und seine 

Zeit 

von Detlef Michelers und Brigitte 

Röttgers 

 

So,12. April 

14:04 Uhr 

Hörspiel  

Schöne neue Welt  

(Teil 1) 
von Aldous Huxley  
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MAI        

KW 18 KW 19 KW 19 KW 20 KW 21 KW 21 KW 22 

       

Fr, 01. Mai 

14:04 Uhr 

Hörspiel 

Werke und Tage  
von Michel Vinaver 

 

Themenwoche: 75 Jahre 
Ende des 2.Weltkrieges  

αYƛƴŘŜǊ ŘŜǎ YǊƛŜƎŜǎ - Erin-

nerungen an Kindheitstage 

ƛƳ WŀƘǊŜ мфпрά 

Mo bis Fr, jeweils um  

19:04 Uhr  

 

Sa, 09. Mai 

09:04 Uhr 

Feature 

Auf Wiedersehen Deutsch-

land - Salam Iran 

Wenn eine Auswanderung 

in eine Diktatur vor der Tür 

steht 

von Magdalena Delir  

 

Mi, 13. Mai 

22:04 Uhr 

Feature 

Scherentango 

Die Friseurin Peggy Pohlers 

und ihr Seniorensalon 

von Johanna Fricke 

Fr, 15. Mai 

22:04 Uhr 

Hörspiel 

ARD Radio Tatort  

Das dritte Ohr 
von Matthias Berger, Gion Mathias 

Cavelty und Lukas Holliger 

Sa, 16. Mai 

09:04 Uhr 

Feature 

Wie ich lernte den Karpfen 

zu angeln 
von Jan Schilling 

 

Mi, 20. Mai 

22:04 Uhr 

Feature 

Notstand: Sexuelle Gewalt 

in Westafrika 

von Frank Odenthal 

 

So, 24. Mai 

14:04 Uhr 

Feature 

9 Stockwerke Deutschland 

Ein Hochhaus in Gladbeck 

von Reinhard Schneider 

 

Mi, 27. Mai 

22:04 Uhr 

Feature 

Hussam Fadl - Drei Schüsse 

und das Schweigen danach 
von Ruth Waldeyer und Ulrike Ertl 

 

Fr, 01. Mai 

09:04 Uhr 

Feature 

Herr K. ς eine Affäre mit 

dem Sozialamt 
von Inge Braun 

 

Do 21. Mai 

14:04 Uhr 

Feature 

Mehr als Dein Tod 

Vom Suizid meines Bruders 

von Andreas Wojak 

 

Fr, 29. Mai 

22:04 Uhr 

Hörspiel  

Detzman Walking ς Die 

Verwandlung des Her-

mann Detzner 
von Kai-Uwe Kohlschmidt  

 Sa, 02. Mai 

09:04 Uhr 

Feature 

Helmut und Viktor 

Zwei Weltkriegsveteranen 

heute 

von Alexa Hennings 

 

Mi, 06. Mai 

22:04 Uhr 

Feature 

Stopfe ihm das Maul 

Helene Weigel in Briefen 

und Dokumenten 

von Stefan Mahlke 

 

So, 10. Mai 

14:04 Uhr 

Feature 

Freie Fahrt für die 

Mafia? Eine Bestandsauf-

nahme in Berlin  
von Bernhard Pfletschinger 

 

Fr, 22. Mai 

22:04 Uhr 

Hörspiel 

Notaufnahme 
von Ralf N. Höhfeld 

 

 Sa, 30. Mai 

09:04 Uhr 

Feature 

Die Dörnthaler Leinöl-Mül-

lerin 
von Matthias Körner 

 

 

So, 03. Mai 

14:04 Uhr 

Feature 

Il Sottosopra - Unter Tage, 

über Tage 

Aus dem Leben sardischer 

Bergmänner 

von Gianluca Stazi und Giuseppe 

Casu 

 

 

Fr, 08. Mai 

14:04 Uhr 

Hörspiel 

Sehr selten habe ich ge-

weint 

Hörspiel nach Tagebuch- 

und Brieftexten aus dem 2. 

Weltkrieg 

von Ingrid Hammer und Peggy Lu-

kac 

 

 So, 17. Mai 

14:04 Uhr 

Feature 

Die Augen des Engels - Die 

türkische Schriftstellerin 

AslƤ ErdoƐan 
von Heike Brunkhorst und Roman 

Herzog 

 

Sa, 23. Mai 

09:04 Uhr 

Feature 

Die Graswurzener ς Zwei 

Jahre später 
von Jörg Wunderlich 

 

 So, 31. Mai 

14:04 Uhr 

Hörspiel  

Pfingstsonntag 

Lieber Nicolas Berggruen  
von Ulrike Müller 
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JUNI        

KW 23 KW 23 KW 24 KW 24 KW 25 KW 26 KW 26 

       

Mo, 01. Juni 

14:04 Uhr 

Feature 

Die Frau in Schwarz 

Die Chansonnière 

Barbara  

von Jean-Claude Kuner 

 

Sa, 06. Juni 

09:04 Uhr 

Feature 

Einstürzende Altbauten 

Wohnen in Marseille 

von Annika Erichsen 

 

Mi, 10. Juni 

22:04 Uhr 

Feature 

Der nächste Krieg wird an-

ders 

Geschichten aus der  

israelisch-iranischen  

Gefahrenzone  

von Ruth Kinet 

 

So, 14. Juni 

14:04 Uhr 

Feature 

Zuhause in fremder  

Sprache  

Russische Autorinnen und 

Autoren in Berlin 

von Michael Reitz 

 

Mi, 17. Juni 

22:04 Uhr 

Feature 

Der Wahrheit verpflichtet 

Über den Machtverlust des 

Journalismus 

von Tom Schimmeck  
 

Mi, 24. Juni 

22:04 Uhr 

Feature 

Von Island zum Roten Pla-

neten: Die Marslandung 

2020 
von Malgorzata Zerwe  und David 

Zane Mairowitz 

 

Fr, 26. Juni 

22:04 Uhr 

Hörspiel  

Trommeln in der Nacht  
von Bertolt Brecht  

 

So, 28. Juni 

14:04 Uhr 

Hörspiel 

Ein Tag im Leben  

von Slavenka Drakulic 

 

Mi, 03. Juni 

22:04 Uhr 

Feature 

Zum 40. Todestag von Ernst Busch 

Der rote Orpheus 

Ernst Busch, Sänger und  

Schauspieler 

von Renate Beckmann 

 

Fr, 05. Juni 

22:04 Uhr 

Hörspiel  

Der kurze Weg 
von Jan Peter Bremer  

 

So, 07. Juni 

14:04 Uhr 

Feature 

Auf der Flucht vor Allah 

Ex-Muslime in der europäi-

schen Gesellschaft 

von Daniel Guthmann und Marcus 

Latton 

 

 

Fr, 19. Juni 

22:04 Uhr 

Hörspiel  

Der Bergfex 
von Jan Decker  

 

 

Fr, 12. Juni 

22:04 Uhr 

Hörspiel 

ARD Radio Tatort  

Liebesinsel 
von Tom Peuckert 

 

 Sa, 20. Juni 

09:04 Uhr 

Feature 

Tante Ulli und das Stadt-

schloss 
von Mark Diening 

 

 

Sa, 27. Juni 

09:04 Uhr 

Feature 

Ein Fromms nicht nur den 

Frommen 

AIDS-Aufklärung mit den 

Schwestern der Perpetuel-

len Indulgenz 

von Christian Find 

 

 

 Sa, 13. Juni 

09:04 Uhr 

Feature 

Geheimcode der  

Heilpflanzen 

Chinesische Wissenschaft-

ler entschlüsseln die Heil-

kraft der Natur 

von Heidi Mühlenberg 

 

 So, 21. Juni 

14:04 Uhr 

Feature 

Turmspringerinnen 

Coming of Age zwischen 

Angst und  

Adrenalin 

von Klaus Schirmer 

 

 

     



 

 

Mi, 1. April 

22:04 Uhr 

Feature 

March Movie 
von Michael Köhlmeier und Peter Klein 

Im Jahr 1968 verschwindet bei einem Musikfest in 

Hohenems eine ganze Blasmusikkapelle. Weder 

die Behörden noch die Bevölkerung scheinen sich 

besonders um den Fall zu kümmern. Man tut so, 

als ob nichts geschehen wäre. Nur einer, Oskar 

Zambanini, Bahnschrankenwärter, nimmt sich der 

Sache an. Er recherchiert, sucht und kämpft gegen 

die Ignoranz seiner Mitmenschen. Seine Hartnä-

ckigkeit macht ihn zum Außenseiter. Er gilt als 

Spinner, man begegnet ihm mit offener 

Aggression. 

Nach vierzehn Jahren der Suche werden seine Be-

mühungen belohnt. Er findet die verschollene 

Blaskapelle unter einem Stein am Hohenemser 

Schlossberg, allerdings in stark verändertem Zu-

stand. 

Komposition: Gerold Amann 

Regie: Peter Klein · Produktion: ORF 1983 

Online hören 

Fr, 3. April 

22:04 Uhr 

Hörspiel 

Chinchilla Arschloch, waswas 

Ein Doku-Hörspiel über das Tourette-Syndrom und 

die Frage nach Normalität 

von Helgard Haug und Thilo Guschas 

 
Die Gewinnerinnen des Deutschen Hörspielpreises der ARD, Hel-

gard Haug und Thilo Guschas und Kai Gniffke Intendant des SWR 

© Uwe Riehm 

Vor uns liegt ein Roadtrip mit vielen Verbalattacken und 

ohne Steuerungsmöglichkeiten: Als Phillis vorschlägt, mit 

dem VW-Bus durch Deutschland zu fahren, ist ihr Vater 

Christian begeistert. Mit seinem Tourette-Syndrom, das 

ihm die Kontrolle nimmt, hat er in den letzten Jahren die 

Öffentlichkeit immer mehr gemieden. Nicht jeder rea-

giert verständnisvoll auf die Schimpfworte und Tabubrü-

che, für die die Krankheit ein so feines Gespür hat. Ein 

Nachbar hat gar versucht, eine Einstweilige Verfügung 

gegen Christian zu erwirken. Tourette hält jedem und al-

lem den Spiegel vor: αEs ist immer ein Test. Wie weit 

geht es, krieg ich jetzt gleich eins auf die Fresse oder be-

gegnet mir Wohlwollen", sagt Christian. Doch Phillis und 

er finden beide: Wir haben lang genug gewartet. Die Zeit 

scheint reif für den Stresstest Deutschland ς aus dem 

heimischen Wohnzimmer, mit dem mobilen Hörspielstu-

dio nach Berlin und dann ans Meer. 

Mit Christian Hempel, Phillis Hempel, Bijan Kaffenberger 

Komposition: Frank Böhle  

Regie: Helgard Haug · Produktion: WDR 2018 

Online hören 

Sa, 4. April 

09:04 Uhr 

Feature 

Start-up  

Phasen einer Unternehmensgründung 

von Jean-Claude Kuner 

 
5ƛŜ CƛǊƳŀ α.ƛǘǿƛƎά ϭ ǇǊƛǾŀǘ   

Im Start-up-Mekka Berlin machen sich 2009 vier 

junge Programmierer voller Enthusiasmus an die 

Unternehmensgründung. Bitwig, eine neue Musik-

Software, soll entstehen. Von der Geschäftswelt 

haben sie wenig Ahnung und schon bald kommt es 

zu unerwarteten Hürden. Die Entwicklung dauert 

länger als geplant, das Geld droht auszugehen, 

während auf den internationalen Musikmessen 

bereits der Vertrieb angekurbelt wird. Auch privat 

gibt es Veränderungen. Vier Kinder werden gebo-

ren - in eine finanziell ungewisse Zukunft ihrer Vä-

ter. Fünf von zehn Start-ups verschwinden so 

schnell, wie sie gekommen sind. Nur eines von 

zehn hat wirtschaftlichen Erfolg. Eine fünfjährige 

Beobachtung der Phasen einer Unternehmens-

gründung.  

Regie: Jean-Claude Kuner · Produktion: NDR/rbb 2016 

Online hören 

So, 5. April 

14:04 Uhr 

Feature 

 Zum 40. Todestag von Jean Paul Sartre 

In Freiheit leben 
Jean-Paul Sartre und seine Zeit 

von Detlef Michelers und Brigitte Röttgers 

Jean-Paul Sartre zählt mit seinem Schaffen, das 

philosophische Schriften, Romane, Theaterstücke, 

Selbstzeugnisse in Briefen und Tagebüchern um-

fasst - zu den weltberühmten Autoren des vergan-

genen Jahrhunderts. Sein politisches und gesell-

schaftliches Engagement war wegweisend für eine 

ganze Generation.  

Zeugin und Partnerin dieses arbeitsreichen Lebens 

war Simone de Beauvoir. In ihrem Buch αDie Zere-

monie des Abschiedsά hat sie die letzten zehn Le-

bensjahre ihres Gefährten akribisch protokolliert. 

Regie: Detlef Michelers · Produktion: rbb/RB/SR 2005 

Online hören 

April 2020 
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Mi, 8. April 

22:04 Uhr 

Feature 

Die Vollbluttänzerin ς Sighilt Pahl 
von Nathalie Nad-Abonji 

DDR, 1957. Sighilt, ein schüchternes Mädchen aus 

Eberswalde, darf an der Staatlichen Ballettschule 

Berlin vortanzen und wird aufgenommen. Ihre 

Freude ist riesig. Dass sie später einmal als Solistin 

des berühmten, schwedischen Cullberg Balletts 

das Publikum auf der ganzen Welt begeistern 

wird, ist damals noch undenkbar. Ebenso, dass sie 

den renommierten Opernregisseur Götz Friedrich 

heiraten und mit ihm in den Westen fliehen wird. 

Heute ist Sighilt Pahl 76 Jahre alt, unterrichtet 

junge Tänzer*innen weltweit und blickt auf ein be-

wegtes Leben zurück. Neben ihrer unermüdlichen 

Energie und großen Neugier, gehört eiserne Dis-

ziplin zu ihren herausragenden Eigenschaften. 

Diese Disziplin hilft ihr auch, mit dem alternden 

Körper und ihren Herzrhythmusstörungen zurecht 

zu kommen. Als es Sighilt immer schlechter geht, 

raten ihr Ärzte zu einer Herzoperation. Doch es 

kommt zu Komplikationen.  

Regie: Nathalie Nad-Abonji 

Produktion: rbb 2020 

Ursendung · Online hören 

 

 

 

 

 
© Gert Weigelt 

Fr,10. April 

14:04 Uhr 

Hörspiel 

Aus der Tiefe 
von Ruth Johanna Benrath  

 
Max von Pufendorf © rbb/ Thomas Ernst  

Am Anfang wie am Ende Dunkel, unter den Augen-

lidern eine Spur von Licht. Dunkelorange, violett. 

Ein Flackern, ein Flüstern. Ein Säuseln. Ein Mensch 

stirbt. Zeitlebens war er ein Arbeitstier, Familien-

mensch, Wissenschaftler, Theologe. Nun hängt er 

am Dialysegerät, beobachtet seinen Verfall. Spürt, 

wie alle Lebensfunktionen schwinden, wie er phy-

sisch zum Schatten seiner selbst wird, abhängig 

von Pflege und Medizintechnik. Der Geist jedoch 

scheint davon abgehoben. 

Alles ist präsent: geplante Arbeiten, Texte, die 

noch nicht verfasst sind, griechische Vokabelrei-

hen, Gedanken, die der Niederschrift harren, Lie-

der, Erinnerungen an die Kindheit und die eigenen 

Kinder. Der Geist kämpft ς kämpft gegen den Ver-

fall, so lange es geht. Irgendwann geht es dann 

nicht mehr. 

Mit Martin Schwab, Max von Pufendorf 

Komposition:  

Regie: Christine Nagel · Produktion: rbb 2018 

Online hören 

Sa, 11. April 

09:04 Uhr 

Feature 

Karsamstag 

Blutige Kohle 

Der Krieg um Rohstoffe in Kolumbien und die Su-

che nach den Opfern 

von Christopher Stoeckle und Paola Tamayo 

Deutsche Energieunternehmen beziehen Kohle 

unter anderem aus Kolumbien. In dem südameri-

kanischen Land herrscht seit Jahrzehnten Krieg um 

die Ausbeutung von Rohstoffen. Zehntausende 

Kolumbianer*innen werden heute vermisst. Nellis 

Florez verlor ihren Vater und drei Brüder, sie wur-

den Opfer paramilitärischer Gewalt. αEl Samario" 

war Kommandant des Paramilitär. Nach verbüßter 

Gefängnisstrafe beteiligt er sich an der Suche nach 

den Überresten der Verschwundenen. So treffen 

Opfer und Täter aufeinander, im Schatten globaler 

Interessen und einer trotz Friedensvertrag nicht 

endenden Gewaltspirale. 

Regie: Maidon Bader · Produktion: SWR 2019 

Online hören 

April 2020 
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So,12. April 

14:04 Uhr 

Hörspiel 

Ostersonntag  

Schöne neue Welt (Teil 1) 
von Aldous Huxley  

 
Regina Lemnitz und Gerd Wameling © rbb/Thomas Ernst 

Im Jahr 632 nach Ford scheint die Welt perfekt zu 

sein: Armut, Krankheit und Alter sind abgeschafft 

und mit uneingeschränktem Kopulieren und Kon-

sumieren werden die Menschen bei Laune gehal-

ten. Im Übrigen hat jeder seinen Platz in der Ge-

sellschaft. Und sollte sich doch irgendwann mal 

ein Problem auftun, gibt es Soma, die Droge, die 

alle Unannehmlichkeiten hinwegfegt. Bei einem 

Ausflug in die verbotene Zone eines Eingebo-

renenreservats macht der Alpha-Plus Bernard die 

erschütternde Bekanntschaft mit einem jungen 

Halbwilden, der in Shakespeare-Versen spricht. Er 

nimmt ihn mit sich in die Zivilisation. Und plötzlich 

geht ein Riss durch die schöne neue Welt.  

Mit Leslie Malton, Lars Rudolph, Gerd Wameling, Irm Hermann, 

Cathlen Gawlich, Christopher Neil, Alexander Radszun, Britta 

Steffenhagen, Regina Lemnitz, Elfriede Irral, Udo Schenk 

Komposition: Michael Rodach 

Bearbeitung und Regie: Regine Ahrem · Produktion: rbb 2016 

Online hören 

Mo,13. April 

14:04 Uhr 

Hörspiel 

Ostermontag 

Schöne neue Welt (Teil 2) 
von Aldous Huxley  

 
Lars Rudolph © rbb/Thomas Ernst 

"Es ist erschreckend, wieviel von Huxleys Prophe-

tie in solch kurzer Zeit zur Wirklichkeit werden 

konnteά, schrieb die New York Times über den vor  

88 Jahren erschienenen Roman, der zu den  

großen dystopischen Werken der Weltliteratur 

zählt.  

Mit Leslie Malton, Lars Rudolph, Gerd Wameling, Irm Hermann, 

Cathlen Gawlich, Christopher Neil, Alexander Radszun, Britta 

Steffenhagen, Regina Lemnitz, Elfriede Irral, Udo Schenk 

Komposition: Michael Rodach 

Bearbeitung und Regie: Regine Ahrem · Produktion: rbb 2016 

Online hören 

Mo, 13. April 

19:04 Uhr 

Feature 

Ostermontag 

Das weiße Gold aus Meißen 

Die Geschichte der Königlich-Sächsischen Porzel-

lanmanufaktur 

von Matthias Körner 

Die zwei blauen, gekreuzten Chur-Schwerter sind 

das wohl älteste Markenzeichen der Welt. Vor 300 

Jahren begann mit der Gründung der Porzellanma-

nufaktur Meißen eine beispiellose Wirtschaftsge-

schichte. Angefangen hat alles mit einer Täu-

schung. Der Apothekerlehrling und Alchimist Jo-

hann Friedrich Böttger erregte Anfang des 18. 

Jahrhunderts durch seine Behauptung, Gold aus 

unedlen Metallen herstellen zu können, die Auf-

merksamkeit August des Starken. Der ließ ihn fest-

nehmen und wies an, die Experimente an gehei-

men Orten in Sachsen weiterzuführen. 

Zusammen mit Ehrenfried Walter von Tschirnhaus 

und dem Bergbaubeamten Gottfried Pabst von 

Oheim sollte die αGoldmachereiά vorangetrieben 

werden. Eine ausweglose Sache, auch für Tschirn-

haus. Der forschte bereits seit mehreren Jahren an 

der Herstellung von Porzellan. Ein kostbares Mate-

rial, das bisher aus China importiert werden 

musste und mit dem viel Geld zu verdienen wäre. 

Tschirnhaus lenkt Böttgers Interesse auf diesen 

Prozess. Im Dezember 1707 gelingt es ihnen, ein 

Gefäß aus weißem Hartporzellan herzustellen. 

Doch wer war der eigentliche Erfinder? 

Auf wen gehen alle Forschungen und Erkenntnisse 

beim Herstellen des αWeißen Goldesά zurück? 

Matthias Körner geht diesen Fragen nach und be-

richtet über die Hintergründe eines historischen 

Wirtschaftskrimis. 

Regie: Jürgen Dluzniewski · Produktion: MDR 2010 

Online hören 

Mi, 15. April 

22:04 Uhr 

Feature 

Zum 105. Geburtstag  

Lady Day  

Das Leben der Billie Holliday 

von Grace Yoon und Alfred Koch 

Billie Holiday ist die Stimme des Jazz, und für viele 

auch die Stimme des 20. Jahrhunderts. Ihr Leben 

war so intensiv wie ihre Musik. Ein Leben auf dem 

Drahtseil. Allerdings, denn sie war eine außerge-

wöhnlich talentierte Frau, die jedoch stets vom 

Unrecht der Rassentrennung bedroht wurde, von 

falschen Freund*innen und den Auswirkungen ih-

rer Drogensucht. 1939 sang sie erstmals den Song 

αStrange Fruit", ein Aufschrei gegen die Lynchjus-

tiz an Afro-Amerikaner*innen. In dem Film αNew 

Orleans" (1946) durfte sie nur die Rolle spielen, 

die Hollywood damals für Schwarze vorsah: das 

Dienstmädchen. Billie Holiday starb mit nur 44 

Jahren. Ihre Autobiographie wurde in viele Spra-

chen übersetzt, Diana Ross spielte αLady Day" in 

dem Film αLady sings the Blues", Samples ihres 

Gesangs wurden in Remixes, Techno- und Rap-

Produktionen benutzt. 

Regie: Grace Yoon und Alfred Koch 

Produktion: Dlf/NDR/ORF/rbb 2007 

Online hören 

April 2020 



 

 

9 

Fr,17. April 

22:04 Uhr 

Hörspiel 

Das weiße Dorf 
von Teresa Dopler 

Sie sind jung und erfolgreich, gebildet und effi-

zient: Jan und Ruth. Und sie waren einmal ein 

Paar. Doch dann verließ Jan Deutschland ς und da-

mit auch Ruth ς für den nächsten Karriereschritt in 

Amerika. Heute sind beide gesettled und neu li-

iert. Schließlich kommt man doch über alles ir-

gendwann hinweg. Auf einer Reise mit dem Kreuz-

fahrtschiff durch das Amazonasgebiet begegnen 

sie sich zufällig wieder. Man spricht, man checkt 

einander ab, man flirtet, man erinnert sich. Waren 

sie nicht das ideale Paar damals? Hatten sie nicht 

ineinander den wahren Partner gefunden, das 

zweite Ich? Und könnte es nicht vielleicht wieder 

so sein: nur sie beide, Jan und Ruth? Kurz scheint 

sie auf, die Möglichkeit, die Lebenswunden zu hei-

len und noch einmal neu anzufangen. 

Mit Lisa Hrdina und Florian Anderer 

Komposition: Christoph Kurzmann 

Regie: Anouschka Trocker · Produktion: rbb 2020 

Ursendung · Online hören 

 
Lisa Hrdina @ rbb/Thomas Ernst  

 
Lisa Hrdina und Florian Anderer @ rbb/Thomas Ernst  

 
Florian Anderer @ rbb/Thomas Ernst 

Sa, 18. April 

09:04 Uhr 

Feature 

Milchkuh am Grenzzaun  

Zwei Landwirte und die Deutsche Einheit 

von Egon Koch 

 
Kuhstall Gerbothe-Wiesner © Egon Koch 

Sie lebten nur 500 Meter voneinander entfernt, 

aber die innerdeutsche Grenze trennte die beiden. 

Im thüringischen Obersachswerfen arbeitete An-

dreas Gerbothe, eigentlich Bauernsohn als Auto-

elektriker. Auf der anderen Seite der Grenze war 

Hubertus Wiesner Landwirt im niedersächsischen 

Wiedigshof. Im April 1990 bauten die Bewohner 

der beiden Ortschaften in Eigeninitiative den 

Grenzzaun ab und öffneten die einst stillgelegte 

Straße. Gerbothe und Wiesner gründeten gemein-

sam einen landwirtschaftlichen Betrieb mit 80 ha 

Land und 35 Milchkühen. 1997 kauften sie die 

stillgelegte LPG und weihten einen neuen Kuhstall 

ein. 2012 übernahmen die beiden Söhne von An-

dreas und Hubertus das Tagesgeschäft. Heute hat 

die Gerbothe-Wiesner GbR 120 Milchkühe und 

knapp 1.000 Hektar Land. Mit seinen sieben Mitar-

beiter*innen ist das Unternehmen einer der leis-

tungsstärksten Betriebe in der thüringischen 

Milchwirtschaft. 

Regie: Ulf Köhler · Produktion: MDR 2020 

Ursendung · Online hören 

So, 19. April 

14:04 Uhr 

Feature 

Prinz wider Willen - Ein Leben mit Millionen 
von Maike Hildebrand 

Eigentlich braucht Florian niemals zu arbeiten. 

Sein Großvater, ein geschäftstüchtiger bayerischer 

Großbauer, hat ein mehr als ordentliches Fami-

lienerbe hinterlassen: Grundstücke, Mietshäuser, 

Geld. Der 30-jährige Florian hat eine linke Gesin-

nung und ein Vermögen im siebenstelligen Be-

reich. Seine Tante bewahrt das Erbe und führt die 

Landwirtschaft fort. Seine Mutter unterstützt sozi-

ale Projekte und engagiert sich in Stiftungen. Und 

Florian? Bedeutet das Erbe Verpflichtung? Hat er 

eine Verantwortung gegenüber der Gesellschaft? 

Für seine große Liebe zieht Florian nach Marra-

kesch, um dort zu heiraten.  

Regie: Ulrich Lampen · Produktion: SWR/RB 2019 

Online hören 

April 2020 
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Mi, 22. April 

22:04 Uhr 

Feature 

Zum 150. Geburtstag von Wladimir Iljitsch Lenin  

Die Mumie vom Roten Platz 
von Günter Kotte 

 
Günther Kotte © M. Thalheim 

Seit 1924 ruht Genosse Lenin im Mausoleum auf dem 

Roten Platz in Moskau. Haltbar gemacht und zu besichti-

gen, obwohl am 31. Dezember 1991 die Sowjetunion 

aufhörte zu existieren und obwohl aus dem öffentlichen 

Leben die Oktoberrevolution und der Genosse weitge-

hend verschwunden sind. Die internationale Neugier auf 

den weltbekannten Revolutionsführer jedoch ist geblie-

ben: Ohne Anstehen kein Lenin. Günter Kotte lernte 

Lenin 1957 kennen. Als Foto an der Wand, neben Mao 

Tse Tung, Walter Ulbricht und Josef Stalin. Das war in 

der 2. Klasse, im sächsischen Bühlau, einem der Sowjet-

ǳƴƛƻƴ ŜƘŜǊ ŀōƎŜǿŀƴŘǘŜƴ YŀŦŦΦ αaƛǊ ƎŜŦƛŜƭ [Ŝƴƛƴ ŀƳ ōŜǎπ

ten. Er hatte so listige Augen und ich wäre sofort mit ihm 

mitgegangen." In seinem Feature untersucht Kotte den 

Umgang mit dem weltberühmten Genossen im heutigen 

Russland und wirft die Frage auf: Sind die Russen zu 

schwach, sich endlich von der roten Mumie zu trennen 

oder brauchen sie den Genossen Lenin noch?  

Regie: Nikolai von Koslowski · Produktion: MDR/SWR 2017 

Online hören 

Fr,24. April 

22:04 Uhr 

Hörspiel 

ARD Radio Tatort  

Der menschliche Faktor 
von Sabine Stein 

Eine Kleinstadt in Schleswig-Holstein. In Folge ei-

nes brutalen Raubüberfalls erleidet die allseits be-

liebte Kioskbesitzerin Oma Fietz einen Herzinfarkt 

und stirbt. Eine junge Frau steht bald im Fokus der 

polizeilichen Ermittlungen. Die Verdächtigte ver-

strickt sich in Widersprüche, hat zur Tatzeit kein 

Alibi aufzuweisen. Für die aufgebrachte Öffentlich-

keit ist der Fall schnell klar. Ein Unbekannter hat 

bereits Namen und Adresse der Tatverdächtigen 

ins Netz gestellt. Viral wie real auf der Straße tobt 

sich nun der Volkszorn aus. Als nach drei Tagen 

die Unschuld der jungen Frau erwiesen ist, ist der 

Geist aus der Flasche und lässt sich nicht wieder 

einfangen. Die zu Unrecht Beschuldigte kommt 

ōŀƭŘ ŘŀǊŀǳŦ ōŜƛ ŜƛƴŜƳ α¦ƴŦŀƭƭά Ȋǳ ¢ƻŘŜΦ .Ŝǘǘƛƴŀ 

Breuer ist von der Unfall-These wenig überzeugt 

und versucht, sich vor Ort ein wahrheitsgemäßes 

Bild dieser tragischen Hetze zu machen.  

Mit Sandra Borgmann 

Komposition:  

Regie: Andrea Getto · Produktion: NDR 2020 

Ursendung · Online hören 

 

 

 

 

 

 

 
αFlüsternder .ŀǳƳά 

Sa, 25. April 

09:04 Uhr 

Feature 

Tag des Baumes 

Vom Flüstern, Ächzen und Knacken der Bäume 
von Susann Krieger 

Bäume - und Pflanzen im Allgemeinen - riechen, 

schmecken und warnen sich untereinander vor 

Fressfeinden. Lange wurden Pflanzen unter-

schätzt. Doch mittlerweile gibt es den jungen For-

ǎŎƘǳƴƎǎȊǿŜƛƎ αtŦƭŀƴȊŜƴƴŜǳǊƻōƛƻƭƻƎƛŜάΦ  

Wissenschaftler*innen sprechen den Pflanzen 

eine ausgefeilte Intelligenz zu. In Birmensdorf bei 

Zürich gibt es einen Wald, in dem Mikrofone an 

Bäumen hängen. Der Schweizer Biologe Dr. Ro-

man Zweifel zeichnet Ultraschall-Wellen der 

Bäume auf und verwandelt sie in hörbare Geräu-

sche. Anhand der Aufnahmen möchte er heraus-

finden, wie es den Bäumen geht. Sind sie durstig? 

Sind sie krank? Wir erleben sie das Wetter? Wie 

reagieren sie auf Klimaveränderung?  

Im gleichen Wald erkundet der Schweizer Klang-

künstler Marcus Maeder die Physik der Bäume. 

Maeder sucht den akustischen Fingerabdruck ei-

nes Baumes und macht den Klimawandel  

hörbar. 

Regie: Andreas Meinetsberger · Produktion: MDR 2019 

Online hören 

April 2020 
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So, 26. April 

14:04 Uhr 

Hörspiel 

Der Mieter  

Tür an Tür mit Jack the Ripper  

von Marie Belloc Lowndes 

 
Toningenieur Peter Avar mit dem Kunstkopf 

Ein geheimnisvoller Frauenmörder treibt im Lon-

doner East End sein Unwesen. Man nennt den Un-

bekannten, der seine Opfer ς alle jung, blond und 

hübsch ς auf schreckliche Weise verstümmelt 

αWŀŎƪ ǘƘŜ wƛǇǇŜǊάΦ 9ƛƴŜǎ !ōŜƴŘǎ ǎǘŜƭƭǘ ǎƛŎƘ ōŜƛ 9ƭƭŜƴ 

ein neuer Untermieter vor ς von Kopf bis Fuß ein 

Gentleman. Ellen ist begeistert, auch wenn der 

neue Mieter exzentrische Vorlieben hat ς zum Bei-

spiel immer nur nachts das Haus verlässt. Dann 

kehrt unerwartet Daisy, Ellens 20-jährige Tochter 

von einem Landaufenthalt nach Hause zurück. 

Auch sie ist jung, ōƭƻƴŘ ǳƴŘ ƘǸōǎŎƘΧ 5ŀǎ IǀǊǎǇƛŜƭ 

basiert auf Motiven von Alfred Hitchcocks Stumm-

ŦƛƭƳ α¢ƘŜ [ƻŘƎŜǊάΣ Ƴƛǘ ŘŜƳ ƛƘƳ ŘŜǊ ƛƴǘŜǊƴŀǘƛƻƴŀƭŜ 

Durchbruch gelang. 

Mit Regina Lemnitz, Gerd Wameling, Max von Pufendorf, Clau-

dius von Stolzmann, Chris Pichler, Joachim Bliese u.v.a. 

Komposition: Michael Rodach 

Bearbeitung & Regie: Regine Ahrem · Produktion: rbb 2018 

Online hören 

Mi, 29. April 

22:04 Uhr 

Feature 

Endstation Sahel? 

Wie die EU Afrikas Migranten aufhalten will 

von Martin Durm  

Die Sahelzone gehört zu den ärmsten und gefähr-

lichsten Regionen der Welt. Die Europäische 

Union scheint dennoch daran zu glauben, dieses 

chronische Krisengebiet stabilisieren zu können. 

So hat sie unter Anderem ihre Unterstützung für 

eine afrikanische Truppe zur Terror- und Schleu-

serbekämpfung im Sahel verdoppelt. Und die EU 

leistet humanitäre Hilfe, vor allem im Grenzgebiet 

zwischen Tschad und Sudan. Eine halbe Million 

Geflüchtete aus Darfur haben dort Zuflucht ge-

sucht. Vergessen von der Hollywood-Prominenz, 

die sich einst plakativ für sie einsetzte, sind sie auf 

internationale Hilfsorganisationen und die EU an-

gewiesen. Die Europäer*innen setzen darauf, den 

Menschen vor Ort eine αBleibeperspektive" zu ge-

ben. Doch die Jungen und Starken wollen nicht im 

Elend der Sahelzone bleiben. Für sie gibt es nur ei-

nen Ausweg: Europa. 

Regie: Maidon Bader · Produktion: SWR 2018 

Online hören 

Fr, 01. Mai 

14:04 Uhr 

Hörspiel 

Tag der Arbeit 

Werke und Tage  
von Michel Vinaver 

Sie sind das Herz der Kundendienstabteilung des 

Kaffeemühlenherstellers 'Cosson': Anne, Nicole 

und Yvette, die als Telefonistinnen die Fragen der 

treuen Kunden beantworten und Reklamationen 

entgegennehmen, Guillermo, der die eingesand-

ten Kaffeemühlen überprüft und Jaudouard, der 

Abteilungsleiter. 'Cosson' steht für Qualität und 

Tradition, die Mitarbeiter identifizieren sich mit ih-

rem Unternehmen. Doch 'Cosson' steht vor einer 

Wende: Fusionierung, Rationalisierung, Abbau von 

Arbeitsplätzen. Ehe sie sich versehen, geraten die 

Mitarbeiter der Kundendienstabteilung in den 

Mahlstrom der Ereignisse. Alles dreht sich: die 

Mühlen, die Motoren, die Beschäftigungsverhält-

nisse und auch das Karussell der 

Amouren und Beziehungen. Schnelle, bruchstück-

hafte, sich immer wieder kreuzende Dialoge, die 

sich zu einer polyphonen, dramatischen Komposi-

tion verweben, sind Vinavers formale Antwort auf 

unsere komplexe Realität und ihre brüchig gewor-

denen Arbeits- und Lebensverhältnisse. 

Mit Tina Engel, Marie-Lou Sellem, Lotte Ohm, Sylvester Groth, 

Bernhard Schütz 

Regie: Ulrich Lampen · Produktion: rbb 2008 

Online hören 

Fr, 01. Mai 

09:04 Uhr 

Feature 

Tag der Arbeit 

Herr K. ς eine Affäre mit dem Sozialamt 
von Inge Braun 

Als Empfänger von staatlicher Grundsicherung im 

Alter müsste sich Herr K. auf existenziell sicherem 

Boden wähnen. Dennoch tut sich für ihn ein Ab-

grund auf. In die Rolle des Bittstellers beim Sozial-

amt gedrängt, fühlt er sich ungerecht behandelt. 

Als die Behörde Sozialleistungen von ihm zurück-

fordert, setzt er sich entschlossen zur Wehr. Der 

Fall eskaliert. Das Feature dokumentiert die jahre-

langen Auseinandersetzungen und gibt einen Ein-

blick in das Leben eines Sozialrentners. Dabei wird 

auch das durch prekäre Beschäftigungsverhält-

nisse produzierte System von Altersarmut und 

Grundsicherungsabhängigkeit mit all seinen büro-

kratischen Regelungen und Restriktionen hinter-

fragt.  

Regie: Antje Vowinckel · Produktion: rbb/NDR 2015 

Online hören 

April / Mai 2020 
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Sa, 02. Mai 

09:04 Uhr 

Feature 

Helmut und Viktor 

Zwei Weltkriegsveteranen heute 

von Alexa Hennings 

 
Helmut und Viktor © Alexa Hennings 

Helmut Petereins und Viktor Maximow waren 

beide erst siebzehn Jahre alt, als sie in den Krieg 

mussten. Der eine kämpfte bei der Wehrmacht, 

der andere bei der Roten Armee. Jahrzehnte spä-

ter lernten sie sich kennen und wurden Freunde. 

Viktor Maximow, der einstige Rotarmist, zog in 

den 1990er Jahren nach Dresden. Beide gründeten 

einen Verein, um den Kriegsveteranen der Roten 

Armee in Russland zu helfen. Denn über 6.000 von 

ihnen leben noch, oft in bitterer Armut. 

Regie: Ulf Köhler· Produktion: MDR 2014 

Online hören 

So, 03. Mai 

14:04 Uhr 

Feature 

Il Sottosopra - Unter Tage, über Tage 

Aus dem Leben sardischer Bergmänner 

von Gianluca Stazi und Giuseppe Casu 

αDas Bergwerk hat mich das Leben gelehrt. Ich 

nenne es Papa." Nach einem langen Leben in den 

Tiefen einer sardischen Mine, beschreiben Silves-

tro und Manlio hier ihre lebensprägende Bezie-

hung zu Stollen, Staub und Arbeit. Und sie erzäh-

len von dem Moment, als sie damit drohten, sich 

im Inneren des Berges in die Luft zu sprengen, aus 

Protest gegen die Schließung ihrer Mine. Das war 

vor Jahren. Nun kehren sie zurück an den Ort, den 

die Natur sich langsam zurückerobert. 

Das italienische Original wurde beim Prix Europa 

2018 als bestes europäisches Radio-Feature aus-

gezeichnet.  

Bearbeitung & Regie: Karin Hutzler · Produktion: Dlf 2019 

Online hören 

Themenwoche: 75 Jahre Ende des 2.Welt-
krieges  

αKinder des Kriegesά  

Wenn die deutsche Öffentlichkeit im Mai des En-

des des Zweiten Weltkriegs gedenkt, wird begreif-

bar werden, wie überschaubar die immer schma-

ler werdende Zahl jener Menschen ist, die über 

diesen Krieg, über das NS-System und deren un-

mittelbare Folgen noch aus eigenem Erleben be-

richten können. Das Bemerkenswerte der noch le-

benden Zeitzeugen der Jahrgänge 1930 bis 1940 - 

der heute 80- bis 90-Jährigen - ist der Umstand, 

dass deren Erfahrungen Kindheitserlebnisse sind ς 

Eindrücke, die aus einer sehr schwachen Position 

heraus gewonnen wurden und oft lange Zeit ver-

drängt schienen, die aber im höheren Altern her-

vortreten und mit Reflektion verbunden eine be-

sondere Deutlichkeit gewinnen. Die ARD will mit 

ŘŜǊ wŜƛƘŜ αYƛƴŘŜǊ ŘŜǎ YǊƛŜƎŜǎά ŘƛŜǎŜ DŜǎŎƘƛŎƘǘŜƴ 

und Erfahrungen der letzten Zeitzeugen bewahren 

und medial erlebbar machen. Parallel zur ARD-TV-

5ƻƪǳƳŜƴǘŀǘƛƻƴ αYƛƴŘŜǊ ŘŜǎ YǊƛŜƎŜǎά - Sendeter-

min: Das Erste, Montag, 4. Mai 2020, 20.15 Uhr ς 

ist daher eine Originalton-Hörfunk-Dokumentation 

in fünf Halbstunden-Folgen entstanden. Ein Dut-

zend Feature-Autoren haben ς von BR, hr, MDR, 

NDR, Radio Bremen, rbb, SR, SWR und WDR be-

auftragt ς 30 Zeitzeugen nach ihren Kindheitserin-

nerungen aus dem Frühjahr 1945 befragt. Erzähl-

tes Leben in 30 Schicksalen - ab 22. April in der 

ARD-Audiothek und den Hörfunkprogrammen der 

ARD.  

Mit Lena Stolze und Henning Nöhren 

Musik: Rolf Kühn, Perkussion: Tupac Mantilla 

Regie: Nikolai von Koslowski und Wolfgang Bauernfeind 

Produktion: ARD 2020 

Online-first-Veröffentlichung: ARD-Audiothek voraussichtlich. 

10. April 2020 

Mo, 04. Mai 

19:04 Uhr 

Kinder des Krieges  

Evakuierung, Widerstand und letzte Gefechte an 

der Saar (1/5) 

von Jochen Marmit  

Di, 05. Mai 

19:04 Uhr 

Kinder des Krieges  

Kindheit im Lager ς Die Überlebenden des Holo-

caust (2/5) 

von Peter Giesecke  

Mi, 06. Mai 

19:04 Uhr 

Kinder des Krieges  

Von Aachen bis zum Edersee ς das lange Warten 

auf das Kriegsende (3/5) 

Do, 07. Mai 

19:04 Uhr 

Kinder des Krieges  

Fluchtgeschichten zwischen Ostpreußen und Bre-

men (4/5) 

von Alexa Hennings und Jens Schellhass  

Fr, 08. Mai 

19:04 Uhr 

Kinder des Krieges  

Zwischen den Fronten ς Von Böhmen bis in die 

Reichshauptstadt (5/5) 

von Alexa Hennings, Matthias Körner, Tobias Barth und Ruth Ki-

net  

 

Mai 2020 



 

 

13 

Mi, 06. Mai 

22:04 Uhr 

Feature 

Stopfe ihm das Maul 

Helene Weigel in Briefen und Tondokumenten 

von Stefan Mahlke 

Am 12. Mai vor 120 Jahren wurde die Schauspiele-

rin und Theaterleiterin Helene Weigel geboren. 

Während sie als Darstellerin der Mutter Courage 

weltbekannt wurde, ist über ihre Arbeit als Inten-

dantin des "Berliner Ensembles" weniger bekannt. 

Doch in ihren Briefen wird ihr Engagement als 

Theatermanagerin transparent: als Mutter, die 

ihre Schäfchen hütet, als clevere Bittstellerin bei 

Kulturpolitikern, als harte Streiterin für ein ver-

meintlich werkgetreues Brecht-Verständnis. 

Sie selbst bezeichnet sich als "Briefschwein", was 

heißen soll, dass ihre Briefe nicht literarisch sind. 

Sie sind witzig und direkt. "Stopfe ihm (Unseld) 

das Maul mit den Geschichten, die Frau Ramthun 

zusammengestellt hat und evtl. einem Vorschlag 

für mindestens zwei Bände Theatertheorie. Er soll 

bloß nicht jammern", schreibt sie an Elisabeth 

Hauptmann. Dokumentiert ist in den Briefen auch 

ihre langjährige Freundschaft zu Therese Giehse. 

Ein interessanter Blick auf die in der Öffentlichkeit 

weithin unbekannte Seite von Helene Weigel. 

Regie: Jürgen Dluzniewski · Produktion: MDR 2000 

Fr, 08. Mai 

14:04 Uhr 

Hörspiel 

Tag der Befreiung 

Sehr selten habe ich geweint 

Hörspiel nach Tagebuch- und Brieftexten aus dem 

2. Weltkrieg 

von Ingrid Hammer und Peggy Lukac 

αWeinen ist kein Ausweg, solange man in den Din-

gen steht. Erst wenn ich wieder bei Euch bin, im 

Ausruhen und Überwinden, werden wir sehr viel 

weinen müssen ...άΦ Aus einem der letzten Briefe 

des Lehrers Robert R. an seine Frau, Russland - 

November 1941. Noch immer verhindert ein Tabu 

die Klärung der Geschichte des Dritten Reiches: 

Das Tabu der Frage nach der persönlichen Beteili-

gung. Die Tagebuch- und Brieftexte ermöglichen 

einen Blick hinter die Fassaden, einen Blick auf die 

geheimen Gedanken derer, die den Krieg durch-

führten oder ertrugen, hassten oder verteidigten, 

die überlebten oder starben. Sie geben den Betei-

ligten von damals individuelle und sehr wider-

sprüchliche Gesichter.  

Mit Michael Kausch, Veit Schubert, Kay Schulze, Irm Hermann, 

Angela Schanelec, Anneliese Römer 

Regie: Holger Rink · Produktion: rbb 1993 

Online hören 

 
PLB im Januar 1944 also fast 15 Jahre alt Ort  Schroda in Polen 

neuer Standort meiner wegen der Bombenangriffe auf Berlin Leo 

Braun jung Bildmitte 

 
Ruth Winkelmann © privat 

Sa, 09. Mai 

09:04 Uhr 

Feature 

Auf Wiedersehen Deutschland - Salam Iran 

Wenn eine Auswanderung in eine Diktatur vor der 

Tür steht 

von Magdalena Delir  

 
Pässe © rbb/Gregor Baron 

Vor kurzem hat mir mein Mann offenbart, dass er wahr-

scheinlich bald zurück in den Iran gehen muss ς seine 

Mutter ist 90 Jahre alt und braucht Hilfe. Die deutschen 

Behörden sind nicht willig, meiner Schwiegermutter eine 

Aufenthaltsgenehmigung zu erteilen. Für mich, gebürtige 

Polin, die in der Zeit des Kommunismus aufgewachsen 

ist, würde die Auswanderung einen kompletten Wandel 

bedeuten. Ich würde meinen Job an den Nagel hängen 

müssen. In der fremden Kultur, die Frauen von vielen Le-

bensbereichen ausschließt, wäre ich von meinem Mann 

absolut abhängig. Und obwohl ich ihn liebe, ist das eine 

grauenhafte Vorstellung. Unseren Aufenthalt im Iran will 

ich nutzen, um zu erkunden, ob das Land für mich als zu-

künftige Heimat überhaupt vorstellbar wäre. Ich versu-

che mehr über die Islamische Republik zu erfahren. Und 

die Familie meines Mannes ist überraschenderweise das 

erste Mal bereit, offen mit mir zu reden. Sie lässt mich 

teilhaben an der anderen Seite des Iran. Am iranischen 

Alltag hinter der Fassade. 

Regie: Andrea Getto · Produktion: rbb 2020 

Ursendung · Online hören 
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So, 10. Mai 

14:04 Uhr 

Feature 

Freie Fahrt für die Mafia? Eine Bestandsauf-

nahme in Berlin  
von Bernhard Pfletschinger 

Die süditalienische Mafia 'Ndrangheta setzt jähr-

lich über 50 Milliarden Euro im Handel mit Drogen 

um, hauptsächlich mit Kokain. Ihr Absatz steigt 

ständig. Allein in Berlin hat sich der Drogenkon-

sum zwischen 2014 und 2018 verdoppelt. Das ist 

schon bedenklich genug, aber noch fataler ist, 

dass die schmutzigen Milliardengewinne in 

Deutschland gewaschen und dort auch investiert 

werden. Wie reagieren Industrie, Bundesregierung 

und Ministerien, Polizei und Justiz auf diese unun-

terbrochen anrollende Welle von illegal erwirt-

schaftetem Kapital? Ist der Bevölkerung, zum Bei-

spiel von Berlin, bewusst, wer dahintersteckt und 

welche Folgen diese zerstörerische Entwicklung 

für Familien und für jeden Einzelnen hat? Wie 

könnte dieser Prozess gestoppt werden? 

Regie: Giuseppe Maio · Produktion: rbb 2020 

Ursendung · Online hören 

Mi, 13. Mai 

22:04 Uhr 

Feature 

Scherentango 

Die Friseurin Peggy Pohlers und ihr Seniorensalon 

von Johanna Fricke 

αWenn ich könnte, würde ich nur noch Haare 

schneiden", sagt Peggy Pohlers. Sie betreibt zwei 

Friseursalons in Leipziger Altenheimen - im Stadt-

teil Volkmarsdorf (bei den weniger Bemittelten) 

und in Gohlis (bei den besser Bemittelten). In bei-

den Salons hängt ein Schild: "Ich habe zu wenig 

Zeit, um mich zu beeilen."  

Peggy Pohlers braucht Zeit - um Geschichten zu 

hören. Die Geschichte von der alten Dame, die 

süchtig nach Knackwürsten ist und diese unter ih-

rem Bett versteckt. Die Geschichte von der Mutter 

des ersten Geigers vom Gewandhausorchester, 

der beim Papst nichts zu essen bekam. Die Ge-

schichte von der Tschechin, die ihre National-

hymne gegen einen Topf Knoblauchsuppe 

tauschte. Und Peggy Pohlers hat auch selbst viel 

zu erzählen. Immerhin ist ihre Schwester Fußball-

weltmeisterin und ihr Mann ein Spediteur, eigent-

lich ein verhinderter Künstle. 

Regie: Michael Lissek · Produktion: SWR 2015 

Online hören 

Fr, 15. Mai 

22:04 Uhr 

Hörspiel 

ARD Radio Tatort  

Das dritte Ohr 
von Matthias Berger, Gion Mathias Cavelty und Lukas Holliger 

 
Gion Mathias Cavelty, Matthias Berger, Lukas Holliger © SRF/ 

Matthias Willi 

April 2020: H.P. Anliker, berühmter Kommissär der Zür-

cher Polizei, begibt sich nach Meiringen in Behandlung. 

Unerklärliche Hörprobleme lähmen ihn. In der Meiringer 

Spezialklinik, die auf «Burnout» spezialisiert ist, soll ihm 

geholfen werden. Doch die ländliche Idylle führt nicht 

zur Erholung; etwas scheint an diesem Ort zu sein, das 

Anliker eher noch kränker macht. Bei einem schlafwand-

lerischen Streifzug entdeckt er im Wald eine Leiche ς die 

kurz darauf aber wieder verschwunden ist. Sind hier 

dunkle Machenschaften am Werk oder verliert Anliker 

immer mehr die Herrschaft über seine Sinne? Wer kann 

ihm bei der Lösung dieses Rätsels helfen? Die Dorfpoli-

zei, die Schulmedizin ς oder die Heilsversprechungen der 

esoterischen αAURISά-Gemeinschaft? Im zweiten Teil der 

αMeiringer Trilogieά steht nicht die Anatomie des verbre-

cherischen Menschen im Mittelpunkt, sondern das Se-

zieren seiner Seele.  

Mit Michael Neuenschwander, Klara Meier , Gina Durler , Milva 

Stark  u.v.a. 

Komposition: Ulrich Bassenge 

Regie: Susanne Janson · Produktion: SRF 2020 

Ursendung · Online hören 

Sa, 16. Mai 

09:04 Uhr 

Feature 

Wie ich lernte den Karpfen zu angeln 
von Jan Schilling 

 
Wie ich lernte den Karpfen zu angeln © Jan Schilling 

Jan Schilling hasste Sonntage. Und er hasste Fisch. 

Beides hing eng zusammen. Immer sonntags war 

Fischtag. Da kam der Karpfen auf den Tisch, den 

Schillings Großvater geangelt hatte: Ein muffiger 

Karpfen aus einem muffigen Gewässer. 

Der Großvater ist tot, doch der Ekel ist geblieben. 

Nach Jahren stellt sich Schilling diesem Gefühl. 

Und wagt ein glibberiges Experiment. Wie wäre 

es, den Fisch zu fangen? 

In Gummistiefeln am Wasserrand erfährt er den 

Schmerz des Karpfens am Angelhaken. DŜƴ α¢ǊŜƴπ

ƴǳƴƎǎǎǇƻǊǘά !ƴƎŜƭƴΣ ƳŜŘƛǘŀǘƛǾŜ ²ŜƭǘŦƭǳŎƘǘ ǳƴŘ 

Jagdtrieb. Und wer weiß - vielleicht überwindet er 

sein Trauma und isst wieder Fisch? Karpfen blau.  

Regie: Andreas Meinetsberger.· Produktion: MDR 2017 

Online hören 

Mai 2020 
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So, 17. Mai 

14:04 Uhr 

Feature 

Die Augen des Engels - Die türkische Schriftstelle-

rin !ǎƭƤ 9ǊŘƻƐŀƴ 
von Heike Brunkhorst und Roman Herzog 

Die türkische Schriftstellerin !ǎƭƤ 9ǊŘƻƐŀƴ war 

2016 nach dem gescheiterten Militärputsch in der 

Türkei für mehrere Monate inhaftiert. Die Zeit seit 

ihrer Freilassung 2017 hat sie im Exil in Frankfurt 

am Main verbracht. In ihrer schriftstellerischen 

und politischen Arbeit kämpft AslƤ ErdoƐan vor al-

lem gegen politische Gewalt ς wie die der politi-

schen Führung in der Türkei. Sie fordert, dass sich 

die türkische Gesellschaft und die türkische Politik 

endlich mit dem Völkermord an den Armeniern 

und den Verbrechen gegen das kurdische Volk 

auseinandersetzen. Deshalb ist sie in ihrer Heimat 

seit vielen Jahren hassvollen Übergriffen ausge-

setzt. Es war also kein Zufall, dass !ǎƭƤ 9ǊŘƻƐŀƴ - so 

wie zahlreiche andere Künstler und Intellektuelle - 

ƛƳ ½ǳƎŜ ŘŜǊ α{ŅǳōŜǊǳƴƎǎǿŜƭƭŜά нлмс ƛƴƘŀŦǘƛŜǊǘ 

wurde. Eine internationale Solidaritätskampagne 

bewirkte nach einigen Monaten ihre Entlassung 

aus der Untersuchungshaft. Gleichwohl droht der 

Schriftstellerin im immer noch laufenden Prozess 

eine lebenslange Strafe.  

Regie: Fabian von Freier · Produktion: WDR 2020 

Online hören 

 

 
Opfer sexueller Gewalt wird in Spitalern geholfen © Shantelle 

Spence / AWC 

 
Die Behandlung im Aberdeen Women's Centre (AWC) ist  

kostenlos © Shantelle Spence / AWC 

 
Zwei Patientinnen des Aberdeen Women's Centre © Shantelle 

Spence / AWC 

Mi, 20. Mai 

22:04 Uhr 

Feature 

Notstand: Sexuelle Gewalt in Westafrika 

von Frank Odenthal 

In Sierra Leone ist das Problem von Vergewalti-

gungen und sexueller Gewalt gegen Frauen außer 

Kontrolle geraten. In dem von Bürgerkrieg und 

Ebola-Epidemie gezeichneten, westafrikanischen 

Staat werden Frauen, und vor allem minderjährige 

Mädchen und selbst Kleinkinder, immer häufiger 

Opfer von sexuellen Übergriffen. Neben den psy-

chischen Wunden tragen sie mitunter schwere 

körperliche Verletzungen davon. Die Regierung 

hat mit Gesetzesverschärfungen und drakonischen 

Strafen reagiert. Doch es ist fraglich, ob damit die 

tieferliegenden Probleme, etwa die Wunden des 

Bürgerkrieges, in dem Vergewaltigungen als Mittel 

der Kriegsführung eingesetzt wurden, oder das in 

der Gesellschaft tradierte Frauenbild, beseitigt 

werden. 

Regie: Christian Lerch · Produktion: rbb 2020 

Ursendung · Online hören 

Do 21. Mai 

14:04 Uhr 

Feature 

Mehr als Dein Tod 

Vom Suizid meines Bruders 

von Andreas Wojak 

αMein Bruder Johann war 27 Jahre alt, als er aus 

dem Leben schied. Seine Freundin hatte sich kurz 

zuvor von ihm getrennt. Fast 40 Jahre habe ich ge-

braucht, um mich mit seinem Suizid auseinander-

zusetzen: seinen Beweggründen, den tiefgreifen-

den Folgen für uns Angehörige, die wir zurückblie-

ben und ohnmächtig und sprachlos verstummten, 

sowie den bis heute im Raum stehenden Fragen. 

War der Suizid vermeidbar? Was hätte ich, was 

hätten wir tun können? Trage ich eine Mitschuld?ά 

In seinem Feature erzählt Andreas Wojak von dem 

Lebensweg seines Bruders Johann bis zum selbst-

gewählten Tod - aus seiner Perspektive, mit Blick 

auf das familiäre Gefüge und das gesellschaftliche 

Umfeld. 

Regie: Marion Czogalla · Produktion: rbb 2017 

Online hören 


